
Beispiele aus unserer Arbeit: 

 Kochen ist schön!  (- nicht nur für Mädchen!) 

Jedes Wochenende kochen die Bewohner der Gruppe 
Lebensbaum selbst. Sie planen mit uns den Einkauf, berei-
ten vor, kochen, braten und brutzeln, bis endlich die  
leckere Mahlzeit auf den Tisch gebracht werden kann.  

Kochen fördert die soziale Kommunikation. Man muss 
sich einigen, was gekocht wird, 
muss sich im Supermarkt mit der 
Fülle der angebotenen Waren 
und Reize auseinandersetzen 
und die Preise vergleichen. Es 
muss entschieden werden, wer 
für die Hauptspeise zuständig ist 
und wer den Kuchen backt. Ein-
satz und eingehaltene Abspra-
chen werden durch das gelunge-
ne Essen belohnt. Der Speise-
plan wird durch selbst angebau-
te Salate und Obst ergänzt die 
gesunde Ernte aus dem eigenen 

Garten hilft, einen Bezug zu Lebensmitteln und gesunder 
Ernährung aufzubauen.  

So finden Sie uns 

 

Wohngruppe Lebensbaum 

Das Tier als Co-Erzieher und Therapeut 

Tiere regen die Phantasie und Erlebnisfähigkeit von Kin-
dern an, ohne sie mit Reizen zu überfluten. Der begleitete 
Kontakt beruhigt, vermittelt das Gefühl bedingungsloser 
Annahme und Lernimpulse in Richtung Ordnung, Verläss-
lichkeit und (Selbst-)Disziplin.  

Tiere fordern und fördern 
Fürsorglichkeit und Verant-
wortung. Der frühe Umgang 
mit Kindern fördert Sensibi-
lität, Empathie und die Fä-
higkeit sich in Beziehungen 
einzulassen.  

Zu unserem Team gehören 
Hunde, Hasenartige und 
Pferde aus unterschiedlichen 
Herden.  

www.haus-kaethestein.de 

Kinder-, Jugend– und Familienhilfeeinrichtung 

Drachenfelsstraße 5 - 53177 Bonn 

Tel. 0228 933 993 25 - Fax 0228 36 37 90 

www. haus-kaethestein.de 

Haus Käthe Stein e.V. 



Angebote wahrnehmen... 
 
Die Wohngruppe „Lebensbaum“ unterstützt konkret 
im Alltag und führt mit vielfältigen Leistungen zum 
selbstständigen Leben.  

 Im Wohn und Lebensalltag 
Wir fördern Selbstständigkeit und Eigenverant-
wortung 

 Betreuung bei persönlichen Krisen 
Wir sind da! Wir hören zu, beraten, werden aktiv 

 Freizeitgestaltung 
Wir bieten umfassende Freizeitangebote im erleb-
nispädagogischen, sportlichen und kreativen Be-
reich; motivieren zu eigenverantwortlich gestalte-
ter Freizeit; veranstalten Ferienfreizeiten und be-
gleitete Ausflüge 

 Therapeutische Angebote 
Reittherapeutische Angebote im Einzel– und 
Gruppensetting  
Kunsttherapeutische Angebote im Einzel– und 
Gruppensetting 

 Tiergestützte Intervention  
präventiv und im Rahmen der Krisenintervention 

 Alltägliche Tätigkeiten 
Haushaltsführung, Einkaufen und Einkaufstraining, 
Aufbau sozialer Kontakte und Pflege familiärer 
Ressourcen verstärken soziale Kompetenz 

 Anleitung und Unterstützung zur Körperpflege   
Zähneputzen? Hygiene? Wozu? 

 Unterstützung im Zusammenleben  
Soziales Gefüge aushalten, schätzen, pflegen ler-
nen 

 

 

Unsere Angebote sind vielfältig und auf die Bedürf-
nisse der Heranwachsenden ausgerichtet:  

 Gartenpädagogik mit selbst angebauten Salaten, 
Obst und Gemüse schafft einen Bezug zu Lebens-
mitteln 

 1:1 Bezugsarbeit, Kleingruppenarbeit 

 Kreatives Gestalten mit Ton, Holz, Farben und 
Naturmaterialien  

 Wohlfühlabende mit Spielen und Vorlesen  

 Koch AG mit Blick auf Verselbstständigung 

 Im Rahmen der Verselbstständigung von Men-
schen mit leichter geistiger Behinderung: Überlei-
tung in ambulante Betreuung nach SGB XII 

 ... 

 

Unterstützung erfahren... Sicherheit gewinnen... 

       AnsprechpartnerInnen 

Elke Quednau 

Erzieherin 

elke.quednau@haus-kaethestein.de  

Monika Behrend 

Heilpädagogin  

monika.behrend@haus-kaethestein.de  

Julia Weiß  

Erzieherin 

Julia.Weiss@haus-kaethestein.de  

Jana Wittenbrink 

Erzieherin 

jana.wittenbrink@haus-kaethestein.de  

Patrick Glowienka 

Erzieher 

Patrick.Glowienka@haus-

kaethestein.de  

Die Wohngruppe Lebensbaum ist eine sozialintegra-
tive, erlebnispädagogische Regelgruppe für Mäd-
chen und Jungen im Schulalter, auch im Grenzbe-
reich zur geistigen Behinderung.  

Dem Gruppennamen folgend ist die Arbeit darauf 
ausgerichtet, Kinder und Jugendliche im familien-
analogen Rahmen emotional zu stabilisieren, ihnen 
zu helfen, Halt (Wurzeln) zu finden und Raum für 
individuelle Entwicklung (Wachstum) zu bieten.  

Begleitet werden sie hierbei durch ein Bezugssys-
tem, das mit regelmäßigen 1:1 Kontakten zwischen 
betreuten Menschen und Pädagogen Schwerpunkte 
in Wertschätzung, Echtheit und Annahme setzt.  

Neben der Rückführung oder Überleitung Anschluss-
hilfen der Jugendhilfe ist auch eine Überleitung in 
die ambulante Betreuung nach SGB XII möglich.  

Spendenkonto  

IBAN DE76 3705 0198 1931 0946 41 

BIC COLSDE33XXX 


